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Liebes Mitglied des TSV Leise Pfoten, lieber Tierfreund,

unseren letzten Rundbrief haben Sie im vergangenen Oktober bekommen. Und es war nicht
unser letzter Rundbrief, wie Sie heute sehen können.

Zu diesem Zeitpunkt sah es für den Verein gar nicht gut aus: Er stand kurz vor der Auflösung.
Die Gründe dafür hatten wir aufgeführt: es fehlte am Personal für die Vereinsarbeit. Aber es
gibt die „Leisen Pfoten“ noch!

Doch der Reihe nach: nach vielen Jahren aktiver Arbeit im Verein hat sich Frau Krönert
davon zurückgezogen. Auch an dieser Stelle gebührt ihr unser aller Dank für ihre engagierte
Arbeit. Wir wünschen ihr alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

Frau Hacker und Frau Krönert hatten im Herbst an verschiedenen Stellen für den Verein um
Hilfe gebeten. Frau Hacker hat viele Kontakte geknüpft, Gespräche geführt und vielen In-
teressenten erklärt, worum es bei der Vereinsarbeit genau geht. Bei einigen von ihnen ist die
anfängliche Euphorie schnell verflogen, manche haben sich nach erstem „Abtasten“ nicht
wieder gemeldet. Dieser Aufwand war sehr hoch, aber er hat sich dennoch gelohnt, denn wir
haben neue Mitstreiter gefunden. Auf der Mitgliederversammlung konnte ein neuer Vorstand
gewählt werden. Frau Hacker bleibt Vereinsvorsitzende, Frau Jäkel ist ihre Stellvertreterin
und übernimmt die Schriftführung. Außerdem gibt es auch neue Mitarbeiter für den erweiter-
ten Vorstand. Frau Ziegler engagiert sich als Onlinebeauftragte und arbeitet daran, unseren
Verein im Internet präsent zu halten. Frau Grünberger arbeitet besonders bei Vermittlungen
mit und greift zu, wo es nötig ist. Außerdem konnten zwei neue Pflegestellen gewonnen wer-
den. Die werden wir schneller brauchen, als uns lieb ist: mit dem Frühjahr kommen ja jedes
Jahr aufs Neue viele Kätzchen, die kein Zuhause haben…

Noch im vergangenen Jahr konnte die Katze Lotte vermittelt werden. Sie ist in Freital bei
einem getigerten Kater und seinem „Personal“ eingezogen.

Anfang Dezember war unser Verein wieder auf der Zschachwitzer Dorfmeile vertreten. Lei-
der war es ein sehr nasser Tag, und die Dorfmeile war bei weitem nicht so gut besucht wie in
anderen Jahren. Trotzdem konnten wir einige gute Gespräche führen, und einige Besucher an
unserem Stand haben auch für den Verein gespendet. Vielen Dank dafür!

Und was haben wir für die nächste Zeit vor?

Im Mai zur nächsten Zschachwitzer Dorfmeile wollen wir uns wieder mit einem Stand prä-
sentieren. Vielleicht ergibt sich ja noch eine Möglichkeit für einen weiteren Infostand – aber
konkrete Pläne dafür haben wir noch nicht.



Wir wollen, dass der TSV „Leise Pfoten“ allgemein im Bewusstsein bleibt. Eine Möglichkeit
dafür ist die Onlinearbeit. Frau Hacker pflegt die Vereinsseite http://www.tsv-leise-pfoten.de/
und Frau Ziegler wird dafür sorgen, dass unsere Facebookseite attraktiv und interessant bleibt:
https://www.facebook.com/tsvleisepfoten. Mit dem Forum auf der Internetseite erreichen wir
nur einen begrenzten Personenkreis, aber das ist uns trotzdem sehr wichtig. Die meisten Fo-
renmitglieder haben sich wegen der Katzen angemeldet, und darüber findet auch ein ständiger
Austausch statt. Sie kennen das Forum noch nicht? Schauen Sie doch mal rein, sehen Sie sich
um und melden Sie sich an: http://www.tsv-gottleubatal.de/forum/index.php Neue Foren-
mitglieder sind immer gern gesehen – beleben sie doch unser Forum, und das kann für uns nur
gut sein. Wer nicht angemeldet ist, kann nur einen sehr kleinen Bereich an Forenbeiträgen
sehen. Das bedeutet eine gewisse Privatheit, wir schreiben nicht für die Weltöffentlichkeit.

Das Wichtigste sind natürlich die Katzen – es wird Zeit, dass ihnen hier auch Platz einge-
räumt wird. In Dresden haben wir jetzt drei Pflegestellen: eine seit mehreren Jahren bewährte
und die schon erwähnten beiden neuen. Und seit vielen Jahren gibt es die Pflegestelle in Berg-
gießhübel, die eigentlich ein Gnadenhof ist. Dort leben etliche Katzen und Hunde, die von
Familie Götz liebevoll betreut werden. Die meisten dieser Tiere sind nicht vermittelbar – sie
haben dort ihr Zuhause gefunden, in dem sie bis an ihr Lebensende bleiben werden. Vielleicht
möchte jemand von Ihnen etwas für eins dieser Tiere tun und eine Patenschaft übernehmen?
Auch kleine Beträge sind eine Hilfe, denn nicht nur Futter und Streu, sondern auch Tierarzt-
besuche und Medikamente müssen jeden Monat bezahlt werden… Eine Patenschaft ist auch
eine Möglichkeit für Menschen, die tierlieb sind, aber aufgrund ihrer Lebensumstände kein
eigenes Tier halten können. Oder haben Sie jetzt den Gedanken, dass Sie die Möglichkeit
hätten, auch Pflegestelle für eine oder mehrere Katzen zu werden? Dann sprechen Sie doch
Frau Hacker an. Sie wissen ja, dass ein kleiner Verein ohne eigenes Tierheim gar nicht genug
Pflegestellen haben kann 

Bei Familie Götz in Berggießhübel gibt es noch eine Neuheit: die Katzenpension tipsy
http://www.tierpension-tipsy.de/ Wenn Sie für Ihre Katze oder Kleintiere eine professionelle
Betreuung für Ihren Urlaub oder während eines Klinikaufenthaltes suchen, lohnt sich die
Nachfrage auf jeden Fall. Wir können diese Pension guten Gewissens empfehlen.

Für heute grüßt Sie ganz herzlich im Namen des TSV Leise Pfoten e.V.

Jutta Jäkel


